
 
 

Protokollauszug 
aus der 

64. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.05.2003 

 
öffentlich 
Top 5.11 Straßenbahnerweiterung Bornstedter Feld Nordast 

03/SVV/0186 
an Gremium überwiesen 

 
Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Ordnung und Umweltschutz sieht auf Grund der gege-
benen Informationen den Auftrag durch Verwaltungshandeln als erledigt an. 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen schlägt vor, die Reihenfolge des 
Beschlusstextes wie folgt zu ändern: 
 
Im Zusammenhang mit der Erweitungsplanung ist zu prüfen, ob durch den Einsatz von Zweirich-
tungsfahrzeugen betriebswirtschaftlich günstigere Lösungen ermöglicht werden. 
 
Bei der Prüfung für die Straßenbahnerweiterung Bornstedter Feld Nordast 2. BA ist zu gewähr-
leisten, dass folgende Optionen für die Zukunft offen bleiben: 
 
die Straßenbahn bis nach Neu Fahrland zu verlängern, 
an der Endhaltestelle einen Knotenpunkt / Busbahnhof für den Regionalverkehr – Nord einzurich-
ten. 
 
Nachdem der Stadtverordnete Dr. Seidel als Vorsitzender des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen über die Bitte der Verwaltung informiert hat, auf Grund neuer Erkenntnisse 
den Beratungsgegenstand erneut im Fachausschuss zu behandeln, beantragt er die Rücküber-
weisung in den o. g. Ausschuss. 
 
Abstimmung: 
Die Rücküberweisung der DS 03/SVV/0186 in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen 
und Wohnen wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Beschlusstext: 
 
Bei der Prüfung für die Straßenbahnerweiterung Bornstedter Feld Nordast 2. BA ist zu gewähr-
leisten, dass folgende Optionen für die Zukunft offen bleiben: 
 

• die Straßenbahn bis nach Neu Fahrland zu verlängern, 
• an der Endhaltestelle einen Knotenpunkt / Busbahnhof für den Regionalverkehr – Nord 

einzurichten. 
 
Des Weiteren ist im Zusammenhang mit der Erweitungsplanung zu prüfen, ob durch den Ein-
satz von Zweirichtungsfahrzeugen nicht betriebswirtschaftlich günstigere Lösungen ermöglicht 
werden. 



 
 
Abstimmungsergebnis: 
 


